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SOLOTHURNER CHRONIK 1969

Januar

1. Max Gerber, Gemeindeammann von Dornach, wird zum
Platzkommandanten von Solothurn ernannt,

9. In Mümliswil findet eine Kundgebung gegen den bundeseigenen
Schiessplatz Guldental statt.

14. Der Regierungsrat übergibt im Rathaus Solothurn die
Förderungspreise von je 3000 Franken an folgende Künstler: Peter Bichsel,
Schriftsteller, Beilach, Roman Candio, Maler, Solothurn, Franz Hohler,

Kabarettist, Männedorf, Jean-Albert Hutter, Bildhauer, Tscheppach,

Kurt Weber, Musiker, Bern.
20. Das neue Postgebäude in Zuchwil wird in Betrieb genommen.
21./22. Kantonsrat, ausserordenthche Versammlung. Zur Behandlung

gelangen unter anderem das Iniativbegehren auf Abänderung
der Artikel 18 und 80bis der Kantonsverfassung (Einführung der
Fristen für die Volksabstimmung über Initiativbegehren, vgl. 26.
November 1968, Annahme in der Volksabstimmung vom 1. Juni). -
Erwerb der Liegenschaft Untere Gasse 367 in Egerkingen zum Preise

von 110000 Franken, zur Unterbringung eines Pflegers der Fridau. -
Beitrag von 150000 Franken an das Alters- und Pflegeheim Thal-Gäu
(Stiftung Geschwister Hüsler) in Egerkingen.

23. Das Baugeschäft Fröhhcher & Cie., Bielstrasse, Solothurn,
erleidet einen Grossbrand.

24. bis 26. 4. Solothurner Filmtage in Solothurn.
26. Kantonale Volksabstimmung über vier Vorlagen. Das Initiativbegehren

auf Abänderung von Artikel 23 der KantonsVerfassung
(Ausschluss der Richter von der Wählbarkeit in den Kantonsrat) wird mit
10419 Ja gegen 9667 Nein angenommen. - Das vom Kantonsrat am
2. Dezember 1868 beschlossene Gesetz betreffend die Abänderung des

Gesetzes vom 8. Dezember 1963/24. Mai 1964 über die Besoldungen
der Lehrkräfte an den Volksschulen und Fortbildungsschulen (Revision

der Grundlagen für den Verteilungsschlüssel) wird mit 11891 Ja

gegen 7992 Nein angenommen. - Der vom Kantonsrat am 27.
November 1968 beschlossene Neubau einer kantonalen Motorfahrzeugkontrolle

in BeUach wird mit 9981 Ja gegen 9942 Nein angenommen. -
EbenfaUs angenommen mit 16442 Ja gegen 3565 Nein wird die am
2. Dezember 1968 vom Kantonsrat beschlossene Gewährung eines
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Staatsbeitrages an die Kosten des Ausbaues des solothurnischen
Säuglingsheimes in Biberist.

26. Theodor Linz, Notar, Dornach, wird für den Rest der Amtsdauer

1965-69 zum Amtschreiber von Thierstein gewählt.
26. Erwin Starjakob, Kassier, Trimbach, wird für den Rest der

Amtsdauer 1965-69 zum Amtsrichter der Amtei Gösgen gewählt.
26. Fritz Schneider, jur. Sekretär, Solothurn, wird zum Stadtammann

von Solothurn gewählt für den Rest der Amtsdauer 1965-69.
28. Feierhche Eröffnung des Neubaues der Kleiderfabrik HAGO

in Dulliken.

Februar

1. Der Samariterverein Oberbuchsiten übergibt einen Notfallwagen
fürs Gäu dem Betrieb.

2. An der 10. Springerskiwoche des Schweizerischen Skiverbandes
erringt Hans Schmid von Mümliswil den Schlussieg.

10. In der Giessereitransformatorenstation der Metallwerke AG in
Dornach entsteht ein Brandschaden von 1 Milhon Franken.

10./11. Grösster Schneefall seit 20 Jahren.
14. In Egerkingen wird die neue Schweizer Fihale der Mehtta-Werke

eingeweiht.
22. Einweihung der Abdankungshalle in Biberist.
25./26. Kantonsrat, ausserordentUche Versammlung. Zur Behandlung

gelangen unter anderem der Staatsbeitrag von 1 MiUion Franken
zur bauUchen Erweiterung des Kinderheims «Blumenhaus» in Buchegg

(Annahme in der Volksabstimmung vom 1. Juni). - Erteilung des

Enteignungsrechtes an die Einwohnergemeinde Kestenholz für die
Schulhauserweiterung und die Erstellung einer Turnhalle. -
Staatsbeitrag von 342 840 Franken an die technische Erneuerung und finanzielle

Sanierung der Birseckbahn. - Volksschulgesetz (vgl. 25. März).
- Partialrevision der Kantonsverfassung (Anpassung von
Verfassungsbestimmungen an das neue Volksschulgesetz, vgl. 25. März).

28. Die kantonalen Behörden besichtigen die neuen Erweiterungsbauten

der Giesserei von Roll AG und der Firma Giroud-Olma AG
in Olten.

März

11. Hans und JuUa Küffer-Stuber in Lüterkofen feiern das Fest der
diamantenen Hochzeit.

16. Die reformierte Pauluskirche in Olten wird eingeweiht.
21. Landammann Dr. Hans Erzer macht den ersten Spatenstich für

das neue Lehrerseminar im ehemahgen Areal des Josefsklosters in
Solothurn und für die Oltner Kantonsschule im Hardwald.
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21. In Zuchwil kann die Alterssiedlung der Scintala AG am Emmen-
holzweg mit 22 Wohnungen eingeweiht werden.

25./26. Kantonsrat, ausserordenthche Versammlung. Zur Behandlung

gelangen unter anderem die KreditbewiUigung von 350000 Franken

für die Erweiterung der Röntgenanlage im Kantonsspital Olten. -
Genehmigung der Konvertierung eines Darlehens von 20 Milhonen
Franken vom Ausgleichsfonds der Alters- und Hinterlassenenversicherung

in Genf. - Partialrevision der Kantonsverfassung (Anpassung

von Verfassungsbestimmungen an das neue Volksschulgesetz,
vgl. 25. Februar, Annahme in der Volksabstimmung vom 14.

September). - Volksschulgesetz (vgl. 25. Februar, Annahme in der
Volksabstimmung vom 14. September).

25. Einweihung der Autobahn-Raststätte Gunzgen-Nord der Mobü-
Oil und der Rest-AG.

26. In Zuchwil wird das Hotel-Restaurant «Martinshof» feierhch
eröffnet.

31. Grundsteinlegung des EPA-Neubaues an der Froburgstrasse in
Olten.

April

I. Der Flugplatz Grenchen wird Zollflughafen.
10. Schwedens Premierminister Tage Erlander besucht die Uhrenfabrik

«Cettina» in Grenchen.

II. OffizieUe Einweihung der EVERLITE AG in Dulliken,
Vertrieb von Baumateriahen und Kunststoffen.

11. Eröffnung des Restaurants Bahnhofpassage in Solothurn.
20. Durch einen Brand wird die Bergwirtschaft «Alp» mit

Landwirtschaftsbetrieb, Gemeinde Oberbuchsiten, zerstört.
20. Einweihung der renovierten St.-Jost-Kapelle in der Klus.
22./23. Kantonsrat, ausserordentUche Versammlung. Zur Behandlung

gelangen unter anderem die Erteilung des Enteignungsrechtes
an den Staat Solothurn für die Durchführung der zweiten
Juragewässer-Korrektion. - Bericht über den Stand der Erweiterungsbauten
der solothurnischen Krankenanstalten. - Verordnung über die
Forstwartlehre (Waldarbeiterlehre); Genehmigung von einer Kompetenzdelegation

an das Erziehungs-Departement. - Abänderung von Artikel

23 der Kantonsverfassung (Ausschluss der hauptamtlichen Richter
von der Wählbarkeit in den Kantonsrat, vgl. 1. Juh). - Verteilungsschlüssel

für die Lehrerbesoldungen. - Erweiterungsbauten der
Kantonsschule Solothurn (2 PaviUons mit 16 Klassenzimmern,
Luftschutzraum und Sternwarte, 1,92 MiUionen Franken; Annahme in der
Volksabstimmung vom 1. Juni). - Schaffung je einer neuen Lehrstelle
für Mathematik und Turnen an der Kantonsschule Olten.
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26. Einweihung des neuen Kindergartens in Oberdorf.
26. An der Delegiertenversammlung in Bern wird Nationalrat

Dr. Leo Schürmann neuer Zentralpräsident des Schweizerischen Bundes

für Zivilschutz.

Mai

3. Eröffnung des Vita-Parcours auf der Martinsfluh bei Solothurn.
4. Kantonsrats-Wahlen für die Amtsdauer 1969-73. Bei 59675

Stimmberechtigten und 46026 gültigen Stimmen (Stimmbeteihgung 79,4%)
ergeben sich folgende Resultate : Freisinnig-demokratische Partei und
Junghberale Bewegung 19946 Listenstimmen (43,3%), 66 Mandate;
Solothurnische Volkspartei nud Christhchsoziale 11702 Listenstimmen

(25,4%), 36 Mandate; Sozialdemokratische Partei 11679
Listenstimmen (25,4%), 36 Mandate; Landesring Solothurn 2699
Listenstimmen (5,9 %), 6 Mandate.

4. Regierungsrats-Wahlen für die Amtsdauer 1969-73. Als Kandidaten
der gemeinsamen Liste werden bei 59673 Stimmberechtigten und
47294 Stimmenden mit 34332 bis 39328 Stimmen gewählt: Dr. Hans
Erzer, Dr. Franz Josef Jeger, Wilh Ritschard, Dr. Alfred Wyser,
Rudolf Bachmann (neu).

11. Am 72. Solothurnischen Kantonal-Schwingfest in Bettlach wird
Werner Büetiger von Schnottwil Tagessieger.

14. Einweihung des Kindergartens Lostorf.
16. Einweihung des Kleider-Frey-Neubaues in Wangen b. O.
18. Kantonaler Nationalturnertag in Deitingen.

Juni
1. Eidgenössische Volksabstimmung über das Bundesgesetz vom 4.

Oktober 1968 über die Eidgenössischen Technischen Hochschulen. Es wird im
Kanton Solothurn mit 5991 Ja gegen 15162 Nein und in der
Eidgenossenschaft mit 179765 Ja gegen 341548 Nein verworfen.
Angenommen haben 2 Stände.

1. Kantonale Volksabstimmung über drei Vorlagen. Das Initiativbegehren

auf Ergänzung der Artikel 18 und 80bis der Kantonsverfassung

(Einführung von Fristen für die Volksabstimmung über
Initiativbegehren) wird mit 13194 Ja gegen 7531 Nein angenommen. - Dem
Kantonsratsbeschluss vom 26. Februar über die Gewährung eines

Staatsbeitrages an das Kinderheim «Blumenhaus» in Buchegg wird mit
17569 Ja gegen 3496 Nein zugestimmt. - EbenfaUs zugestimmt mit
13190 Ja gegen 7769 Nein wird dem Kantonsratsbeschluss vom
23. April über die Erweiterungsbauten der Kantonsschule Solothurn.

1. Erneuerungswahlen der Bezirksbeamten und der kantonalen
Geschworenen für die Amtsdauer 1969-73. Als Amtschreiber von Solothurn
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wird neu gewählt Max Frey und als Amtschreiber von Lebern Marcel
Weya.

3./4. Kantonsrat, konstituierende und ordenthche Frühjahrsversammlung.

Zur Behandlung gelangen unter anderem die Validierung
der Erneuerungswahlen des Regierungsrates und des Kantonsrates. -
Genehmigung der Staatsrechnung 1968. Diese erzeigt bei 225858770
Franken Einnahmen und 229127422 Franken Ausgaben einen Aus-
gabenüberschuss von 3268652 Franken. - Staatsbeitrag von 150000
Franken an den Um- und Ausbau des Altersheims «Heimetbhck» in
Biberist. - Staatsbeitrag von 90030 Franken an das Lehrlingsheim der
Bally Schuhfabriken AG, Schönenwerd. - Erneuerungswahlen der
Behörden und Beamten für die Amtsdauer 1969-73.

7. In Horriwil wird der vom Solothurner Bildhauer Hans Borer
geschaffene Brunnen eingeweiht.

7./8. und 14./15. Kilbi anlässlich der Eröffnung des neuen Schwimmbades

Messen.

8./22. Erneuerungswahlen der Gemeinderäte und Beamten der
Einwohnergemeinden.

12. Die Einwohnergemeindeversammlung der Stadt Solothurn

genehmigt die Jahresrechnung für das Jahr 1968. Diese schliesst bei
19557466 Franken Einnahmen und 17763405 Franken Ausgaben mit
einem Einnahmenüberschuss von 1794061 Franken ab. Die
Gemeindesteuern ergaben 12362328 Franken.

13. bis 15. In Balsthal werden die 10. Kantonal-Solothurnischen
Unteroffizierstage abgehalten.

14. Landammann Dr. Hans Erzer übergibt im Werkhof Oensingen
den zuständigen Feuerwehrkommandos sechs Ölwehrfahrzeuge.

21. In Solothurn wird das neue Verwaltungsgebäude des Konkordats

der Schweizerischen Krankenkassen eingeweiht.
26. Die ordentliche Versammlung der Einwohnergemeinde Grenchen

genehmigt die Jahresrechnung 1968, die bei 24727342 Franken
Einnahmen und 24711383 Franken Ausgaben mit einem Einnahmenüberschuss

von 15959 Franken abschliesst. Steuerertrag 18241534
Franken.

28. Das Teilstück der Nationalstrasse N2 von der Verzweigung
Härkingen bis Anschluss Egerkingen wird dem öffenthchen Verkehr
übergeben.

28. In Subingen wird der neue Kindergarten eingeweiht.

Juli
1./2. Kantonsrat, ausserordenthche Versammlung. Zur Behandlung

gelangen unter anderem die Aufhebung von Artikel 20 Ziffer 7 der
Kantonsverfassung (Verzicht auf die Volkswahl der Salzauswäger,
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vgl. 9. September) und das Gesetz über das Salzregal (Annahme in der
Volksabstimmung vom 7. Dezember). - Abänderung von Artikel 23
der Kantonsverfassung (Ausschluss der hauptamtlichen Richter von
der Wählbarkeit in den Kantonsrat, vgl. 22. April, Annahme in der

Volksabstimmung vom 14. September). - AUgemeine Revision der
Katersterschätzung. - Erwerb der Liegenschaft Längackerstrasse 577

in Langendorf zum Preise von 200000 Franken. - Betonbelag im
Areal des kantonalen Zeughauses (140000 Franken Nachtragskredit).
- Verordnung über das Bestattungswesen; Genehmigung von
Kompetenzdelegationen an das Polizei-Departement. - Teuerungszulagen
für das Staatspersonal und für die Lehrkräfte ; Erhöhung um 3 % auf
8 %. - Verordnung über die Sektionskreise, Genehmigung von einer
Kompetenzdelegation an das Militär-Departement. - Verordnung
über das kantonale Strafregister und die Strafkontrolle; Genehmigung
einer Kompetenzdelegation an das Polizei-Departement. - Schaffung
zusätzhchen Garageraumes für die Kantonsschule Olten.

1. Versammlung der Einwohnergemeinde der Stadt Olten. Genehmigung

der Verwaltungsrechnung des Jahres 1968. Diese schhesst bei
25290714 Franken Einnahmen und 23917926 Franken Ausgaben mit
einem Einnahmenüberschuss von 1372788 Franken ab. Ferner
beschliesst die Versammlung die Übertragung der Kehrichtverbrennungsanlage

der Stadt Olten auf den Zweckverband der Abwasserregion

Olten und die Gebührenerhebung für nächtliche Dauerpar-
kierer auf öffentlichen Grundstücken.

5./6. Selzach weiht das neue Schulhaus ein.
6. Einweihung des Schulhauses Egerkingen.
6. Kardinal Dr. Alfred Bengsch, Berlin, weiht die neue St.-Kle-

menz-Kirche in Bettlach ein.
12. Die Apotheke Spirig, Olten, eröffnet den ersten pharmazeutischen

Fabrikbetrieb im Kanton Solothurn.
13. Einweihung der Mehrzweckturnhalle in Laupersdorf.
15. Der Gemeinderat Grenchen bewilligt die Anstellung von zehn

Hilfspolizisten.
21. Offizielle Einweihung des Werkhofes in Grenchen.

August

2. Frau Albertine Schäfer, Hochwald, vollendet das 100. Lebensjahr.
7. Gottlieb Widmer, Olten, vollendet das 100. Lebensjahr. Er starb

am 9. September.
13. In Grenchen wird das Discount-Center Markthof AG eröffnet.
15. bis 17. 21. Eidgenössisches Hornusserfest in Derendingen.
17. Lohn-Ammannsegg weiht neues Primarschulhaus ein.
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18. Das Ehepaar Fritz und Emma Wälchli-Müller in Langendorf
kann das Fest der eisernen Hochzeit begehen.

28. Frau Ursula Käppeli, Olten, schenkt im Kantonsspital Olten
Drillingen das Leben.

29. bis 31 13. Solothurnischer Kantonaler Ringertag in DuUiken.
29. bis 31. Franziskanerfest in Solothurn zur Finanzierung der

Renovation der Franziskanerkirche.
30./31. Schulhauseinweihung und Schulfest in Gerlafingen.
30. XI. Trampohn-Wettkampf um den Nissen-Cup und den Eterna-

Cup im Parktheater Grenchen.

September

3. In Mümhswil kann das Ehepaar Emil und Anna Saner-Saner das
Fest der eisernen Hochzeit begehen.

9./10. Kantonsrat, ausserordenthche Versammlung. Zur Behandlung
gelangen unter anderem die Aufhebung von Artikel 20 Ziffer 7 der
KantonsVerfassung (Verzicht auf die Volkswahl der Salzauswäger,
vgl. 1. Juh, Annahme in der Volksabstimmung vom 7. Dezember). -
Wahl des Kreiskommandanten für den Rest der Amtsdauer 1969-73:
Adolf Ochsenbein, Stellvertreter des Kreiskommandanten, Solothurn.
- Geschäftsreglement des Regierungsrates. - Schaffung von Arbeitsräumen

für den audiovisueUen Unterricht für die Kantonsschule Olten

(Kredit 320000 Franken). - Gewährung eines Betriebskostenbeitrages

an das Studentenlogierhaus Tscharnergut in Bern (600 Franken

pro Student, maximal 30000 Franken im Jahre). - Neufestsetzung von
Honoraren und Sitzungsgeldern.

14. Eidgenössische Volksabstimmung über den Bundesbeschluss vom
21. März über die Ergänzung der Bundesverfassung durch die Artikel
22ter und 22quater (Verfassungsrechthche Ordnung des Bodenrechts).
Der Bundesbeschluss wird im Kanton mit 10728 Ja gegen 8931 Nein
und in der Eidgenossenschaft mit 286282 Ja gegen 225536 Nein
angenommen. Verworfen haben zwei ganze und ein halber Stand.

14. Kantonale Volksabstimmung über vier Vorlagen. Die vor
Kantonsrat am 26. März beschlossene Revision der Artikel 20, 48 und 51

der Kantonsverfassung (Anpassung von Verfassungsbestimmungen
an das neue Volksschulgesetz) wird mit 14242 Ja gegen 5487 Nein
angenommen. - Die vom Kantonsrat am 26. März beschlossene Revision

von Artikel 47 der Kantonsverfassung (Aufhebung des
Schulmonopols) wird mit 11073 Ja gegen 8690 Nein angenommen. - Das
vom Kantonsrat am 26. März beschlossene Volksschulgesetz wird mit
14189 Ja gegen 5488 Nein gutgeheissen. - Die vom Kantonsrat am
2. Juli beschlossene Revision von Artikel 23 der Kantonsverfassung
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(Ausschluss der hauptamthchen Richter von der Wählbarkeit in den
Kantonsrat) wird mit 13328 Ja gegen 6366 Nein angenommen.

14. Das Seraphische Liebeswerk Solothurn begeht in einer Feier das

50jährige Bestehen.
17. In Grenchen wird die neue Alterssiedlung eingeweiht.
21. Mgr. Dr. Franziskus von Streng weiht die neuen Glocken für

die Kirche Lommiswil.
23. Die ausserordenthche Gemeindeversammlung der Einwohnergemeinde

der Stadt Solothurn genehmigt den Bebauungsplan «Brühl»,
das «Brühlreglement» und das genereÜe KanaUsationsprojekt «Brühl»
(Fortsetzung der Versammlung vom 26. Juni).

23. Albert Fluri, alt Amtschreiber, Balsthal, kann den 102. Geburtstag

feiern.
25. In Solothurn kann die von der PTT und der Firma Autophon AG

errichtete modernste Weckanlage der Schweiz eingeweiht werden.
25. Buchdruckerei und Verlag Dietschi & Cie. AG, Olten, feiert das

100jährige Bestehen.
26. Am Hirschweg in Solothurn wird der Neubau der Heilpädagogischen

Sonderschule eingeweiht.
26. Möbel Menth, Solothurn, eröffnet in Bellach eine grosse

permanente Möbelausstellung.
26./27. Einweihung der neuen Fabrikgebäude Robert Mathys in

Bettlach (Fabrik für ärzthche Instrumente).
27. Erwin Vogt, Nunningen, erringt in Winterthur den Meistertitel

im Stutzerwettkampf.
28. Rudolf Vogel, Kaplan, wird zum Stadtpfarrer von Solothurn

gewählt.

28. Anlässhch des 10. Todestages des Dichters Bernhard Moser wird in
Hägendorfein Bronzereliefder Basler Künstlerin Leonie Karrerenthüllt.

Oktober

2. Einsegnung des neuen römisch-kathohschen Pfarrhauses des

Bürgerspitals Solothurn durch Bischof Dr. Anton Hänggi.
9. Der grosse monolithische Brunnen des Klosters Visitation in

Solothurn aus dem Jahre 1781 wird vors Baseltor an seinen neuen
Standort gebracht.

10. Dr. Georg Holzherr, von Neuendorf, wird zum Abt des Klosters

Einsiedeln gewählt.
11. Infolge Strassenverbreiterung wird die neue Brücke der SMB

über die Bielstrasse Solothurn verlegt.
13. In Niedergösgen fällt das Restaurant «Schloss Falkenstein» einem

Brand zum Opfer.
14. Brand des Bauernhofes «Schälismühle» in Oberbuchsiten.
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21./22. Kantonsrat, ausserordenthche Versammlung. Zur Behandlung

gelangen unter anderem die finanzpolitischen Richtlinien des

Regierungsrates für den Staatshaushalt der Jahre 1970-73. - Beitritt
zum Konkordat über die Interkantonale Mobile Polizei. - Richtlinien
für die Regierungspolitik in der Legislaturperiode 1969-73 (vgl.
26. November). - Vollziehungsverordnung zum Gesetz über die
Bekämpfung der Tierseuchen; Genehmigung einer Kompetenzdelegation

an das Landwirtschafts-Departement. - Schaffung von zehn
Lehrstellen an der Kantonsschule Solothurn. - Schaffung einer neuen Lehrstelle

für Chemie, Biologie und Physik an der Kantonsschule Olten. -
Gesetz betreffend die Abänderung des Gesetzes über die Viehversicherung

vom 1. April 1962 (Annahme in der Volksabstimmung vom
7. Dezember). - Staatsbeiträge an den Betrieb von Schulen für die
Krankenpflege (Annahme in der Volksabstimmung vom 7. Dezember).

November

7. Oberstdivisionär Eichin nimmt im Landhaus Solothurn Abschied
als Kommandant der Mech Div 4.

9. Paul Graf, Adjunkt, wird zum Ammann von Kriegstetten gewählt.
11. Einweihung des neuen Staatsarchivs an der Bielstrasse in

Solothurn.

11. Brand des Restaurants «Falken» in Schnottwil.
15. Eröffnung des Landgasthauses «Fähre» in Obergösgen.
22. Einweihung der neuen Turnhalle in Kriegstetten.
25./26. und 1. Dezember. Kantonsrat, ordentliche Herbstversammlung.

Zur Behandlung gelangen unter anderem der Voranschlag zur
Staatsrechnung für das Jahr 1970. Dieser sieht bei 243018451 Franken

Einnahmen und 253608358 Franken Ausgaben einen Ausgaben-
überschuss von 10589907 Franken vor. Es wird eine Staatssteuer von
100 % und eine Spitalsteuer von 10 % erhoben. - Richtlinien für die

Regierungspolitik in der Legislaturperiode 1969-73 (vgl. 22. Oktober).
- Strassen- und Brückenbauprogramm 1962; Teilprogramm 1970 mit
Objektkrediten im Totalbetrage von 7,6 Milhonen Franken. -
Teilprogramm 1970 für den Ausbau der Zufahrtsstrassen zu den
Autobahnen mit Objektkrediten im Totalbetrage von 6,35 Millionen Franken.

- Gesetz betreffend Abänderung des Gesetzes über Ergänzungsleistungen

zur Alters-, Hinterlassenen- und Invalidenversicherung
und die allgemeine Sozialfürsorge vom 12. Dezember 1965 (Annahme

in der Volksabstimmung vom 1. Februar 1970). - Staatsbeitrag
von 150000 Franken an die Auslagen für die Beteiligung des Kantons
Solothurn als Gastkanton am Comptoir Suisse 1970 in Lausanne. -
Zum Präsidenten des Kantonsrates für das Jahr 1970 wird Walter
Kräuchi, Redaktor, Olten, gewählt.
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28. Albin Fringeli, Bezirkslehrer, Nunningen, wird Ehrendoktor
der Universität Basel.

28. Otto Kofmehl, Solothurn, wird in Bern zum Präsidenten der
Vereinigung des Schweizerischen Import- und Grosshandels gewählt.

29. Tag der offenen Türe bei Schenker-Storen Schönenwerd.

Dezember

5. Eröffnung des Passage-Center beim Hauptbahnhof Solothum.
7. Kantonale Volksabstimmung über vier Vorlagen. Die vom

Kantonsrat am 9. September beschlossene Aufhebung von Artikel 20 Ziffer

7 der Kantonsverfassung (Verzicht auf die Volkswahl der
Salzauswäger) wird mit 8740 Ja gegen 1634 Nein angenommen. - Das vom
Kantonsrat am 2. Juli beschlossene Gesetz über das Salzregal wird mit
8578 Ja gegen 1772 Nein angenommen. - Der vom Kantonsrat am
22. Oktober beschlossenen Gewährung von Staatsbeiträgen an den
Betrieb von Schulen für die Krankenpflege wird mit 8793 Ja gegen
1598 Nein zugestimmt. - Das am 22. Oktober vom Kantonsrat
beschlossene Gesetz betreffend die Abänderung des Gesetzes über die
Viehversicherung vom 1. April 1962 wird mit 7262 Ja gegen 2833 Nein
angenommen.

12. Landammann Dr. Hans Erzer verleiht dem Musiker Albert
Jenny, Ebikon, anlässlich eines Konzertes in der Franziskanerkirche
Solothurn den 7. Solothurner Kunstpreis.

14. Weihe der neuen Orgel der römisch-katholischen St.-Mauritius-
Kirche in Dornach.

16. Die ordentliche Versammlung der Einwohnergemeinde der
Stadt Grenchen genehmigt den Voranschlag für das Jahr 1970, der bei
27753476 Franken Einnahmen und 27972393 Franken Ausgaben
einen Ausgabenüberschuss von 218917 Franken vorsieht.

16. Der Gemeinderat von Solothurn wählt Hans Peter Blumer von
Engi, Kt. Glarus, zum interimistischen Direktor des Städtebundtheaters.

16. An Post- und Storchenplatz, Solothurn, wird die neue
Lichtsignalanlage in Betrieb genommen.

17. Die ordentliche Versammlung der Einwohnergemeinde der
Stadt Olten genehmigt den Voranschlag für das Jahr 1970. Dieser
sieht bei 23024329 Franken Einnahmen und 23096732 Franken
Ausgaben einen Ausgabenüberschuss von 72403 Franken vor.

29. Die ordenthche Einwohnergemeindeversammlung der Stadt
Solothurn genehmigt den Voranschlag zur Verwaltungsrechnung für
das Jahr 1970. Dieser sieht bei 20520619 Franken Einnahmen und
20569531 Franken Ausgaben einen Ausgabenüberschuss von 48912
Franken vor.

Klemens Arnold
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